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Gubernial - Verlautbarungen.
E )-.'.? !>rs . E d i k f. ( ^ )

Für d's S l e l l ^ i ' s s Lebre:^ ter Mashemalik zil Petr-nia in der k. k. B a n a l - G r ^ ^ .
..Nachdem die erl-,^; '? s tc l l? '.-incö Lehrers ^ l ' 'n iedern Mat!><'m^tlk;u ^c l l ' i . i a n:» 2

B a n a l - N ^ m ^ t t « ^ ! einem G'.h'^lte !ä^'!icl,er Zuo fl. Con. Münze , dann O l i ^ i ^ c r v.nd
^ l ; Depl l la:^M' l l ! ' ls tCc!^ l l r !es zu besetzen ist, so haben alle d ic ien^en, w.lche rz?je Stelle
zn erd.i!tt'> wü^jch^n, u»o über lhle hinreichende mathematischen ^enntnißs, so w e ül^cr e:! , ^
tadriloscs siltl-^es Bctt'c'^eli sich auszuweisen vermögen ihr?, Ge ücke mtt qlaubwürd^cn Zc'.iH.
«lßcn dele,t, -^ lc i te i is 'b is Endc Scpttmber d> I . an den k. k. HostriegsralheiNjusenoe».

Wien am.15. I u l y ' 3 ' ^ .

Stadt - und LandN'chtliche Verlautbarungen.
V e r l a ^ t b a r u,1 g 0 )

Von dem f. k. S tad t , und Landl'e^ic in Kram wi^d besann»- gemachr: Es sey .̂ uf An-
langen der Apoloina Nr!'a^z, a!s lehtwllllii ernennen N'nversalerdin ^>r Erforschung teö Schl,!-
denÜandcS in die öffe,tllckc Vorladung aller jeüer, «velche an den Verlaß des am 29. )a>.mcr
l . I . zu Sapli'-a im Dekanate Oberlaibam verstorbenen Lokal - Kaplans^ Lorcnz Erze eine
Forderung haben, qrwissiqll worten- Ee haben daher alle diejenigen, welche an die gedachte
Lorcnz Erzpsche Verlasseüschast cme Forderung zu sielten vermeinen, diese ihre Forderungen
bey der ans ten 2. Sept d. F. fii ib um 9 Nhrvor diesem k k. Studr nl>d Landrechte ange.
ordneten TagsalMg so ger^ß auzumclten, und daizlüylü'., als widligens der Verlaß abgc,
handelt, und der Erbin c„'geantN'ortet werden wn'd. Laibach am 26. Iu ly ,316.

' ' ^ e r l a u t b a r u n g ( l )
?luf Verfüqnnss des hohen k. k. Stadl .und ^andrechts in Krain werden ilber Ansuche,»

ter Simon Lepuschl̂ schen E>b?n der. , 9 . ' A u M l F. u>.d di? folgenden Täcze Vormittags
von <) o s »' Uhr und Nacdm ttalzs vc« 3 bis 6 nhr . verschiedene zu dem Verlaße deß ob-
aesaaten Herrn Simon rcpl,,'iitz gcb'örn,.? Fährnisse, nemlich: bcy 6oo Cuner Weine',
tbells Civ'din , theils Eteycr.,cde »nd lhcils Vipachcr Weine, dann bey 25 Euner Brandwe»,,
versclüedene mit Eise:, und oh.-e E>ün lcschlaien? Weinsässer un> sonstiqe Kellerqerätl'schasten
gegen sog'eich? bare Bez^'unq ,,, ga> ^^.rer Eonventions-Nttnze im Weqe dcr Verßeige:ung
in dem e g?nen Hanse ^ ro ^ in dcr ^erlengasse zu Lachach/ durch die abgeordnete Commis»
sion ocl'äüssert werden- ^ ^ ^ ^ ^ ^

^" V e r l a u t b a r u n g ( ' ) <. « , '
^0« ^ m k k. Stadt.und L:nd,sch? in Krain wird bekannta/mackt, es sey auf Anlan,

qen der Maria Wolf^ w l d e r ^ . ' ^ u .^"latz Steiß, Inhaber des Guts .̂chteaegg, wegen s^ul.
diaen " ' 7 N ^3 kr. ^ dt san.mc Nebenofibindlichfeiten in die ossentllcke Feilbechunn ,m Ele-
cu ionsweqe des aus 2 . , . . o fi. 57.kr. .' ds. gerichtlich gesch^ten G.ts ^ tenegg, sammt Sln«
md ^Vaekör acwllllgct, »nd zn d i ^ n . E..de die erste,Taglatzung auf den 24. Funy, d.e 2
au dm 3 N , und dic ' ^N.<1> aus den 2. Sept. l. I - jcdesmahl um 9. Uhr Vormtt«
taas vor diesem Gerste a^. l.'.dd.nse aUhier im e.sien Stock mtt dem P la tze anberaumt
worden ^ d.e'5 ^ a i . l ^ r , w?>er bey der . t.ock 2 Fe.lb^etkung um den S^ätzu»^.
werth, oder darüber <>n W u'., q'b.'chl werde« ktznnte, dieselbe bey der ö- auch u m r dcm<cchk
tzungs«yttthe hjndangegehen mrden w rd..



' Kauflustige haben daher an ten vorbestimm'en Tagen zll den gewöhn lichen Sttinden an-
her zu erscheinen, wöbe» bemerket wi rd , daß es ihnen frey stehe, d,e Schätzung, und die
Kaufsbedinqnisse in der dießqerichlltchen Registratur einzusehen, und Abschriften zn nehmen. '

kaibach am 7- May >8l6.
Bey der am 29. Fult lä><> abgehaltene!, 2. Feilbiethungs.Taisatzui,.) ist kein Kauflu-

stiger erschienen. ^ ^_^____^,
E d i k t Z) . "

V»n demk,k. Stadt- und Landrechce in 5train wiro dem Bartholomans Schnppeuz 5
als Erben semes Vaters Loreuz Schuppeuz, mittels dei gegenwärtigen Eoicktes erinnert:
Es habe Dr» Bernacd Wolf als Massa-Vertretter des zur Krida gediehenen hiesigen
bürzerl. Fletsch^auer-Meisters Andreas Roitsch, wider ihn Bartholomaus Ochnpveuz,
als Häterlz 3orenz Schuppeuzischen Erben, und Vermögens-Neberhaber, wegen der auf
dem Hause des Andreas ^oitsch Nr» 29. in der S t . Peters Vorstadt intabulirten ^For-
derung per 5? si» ^8 kr. um Verständigung vom Ausoruche dieses Konkurses gebeten.

Das Gerichtetem der Orts seines Aufenthaltes undekannt, und da er vielleicht aus
den k. k. Erblandcu abwesend ist, hat zu seinem Vertreter auf seine Gcfabr und Nnfösten,
den hierortigen Gerichtsadvokaten Dr . Iosevb PUler, als Kurator bestellet, dessen der-
selbe zu dem Ende erinnert w i r d , daß er allenfalls bis zu dem hiemit bis 3o.Oktod. l . ^ .
bestimmten Termine seine Forderung gehörig anzumelden, oder inzwischen dem ihm be.
stellten Kurator D r . Pil ler, seine Behelfe an die Hand zu geben, oder einen andern Sach-
walter sich zu wählen, und diesem Gerichte nahmhaft zu machen, und überhaupt in die
rechtl. Wege ordnungsmäßig einznschreitenwissen möge; widrigens er sich die hieraus für

^ » j h n entstehen den Folgen selbst beyzumessen haben wird. Lcnbach den i ^ I u I y i 8 l ü .

E d i t r Z) .
' Von dem k. k. Stadt- mid Landteckte i>, Kr.nn, wird bekannt gemacht, d<iß in der Dom-

herr Joseph Pi'ih^ck'schen Konkursual Angelegenheit zur weittrn 'Anmeldung, dcc i^ck uî be'-
ta>nNeu Forderungen gegen den ausgesiellleu K. M . Vertreter D. Mar> Wurzhach unter
Snbstituirunq des D. Arion CaNan, der am letzten Imn) d. I . ausgelaufene Anmeldungs»
termin bis E»dc Sepfc.'l,l)?r d. H mit dem Anhange neuerlich erweitert werde, daß nach Ver- '
fileßung dieses crweilerten Anmelbungstermines Niemand mehr angehört, und jede spälcr
angemeldete Forderul'a. ohne Leiters hindangewiesen werden wird.

Laibach am »6. I u l y »8^6. ^

E d i k t Z) .
Von dem k. k. Stadt- und kandrechte i,; Krain wird bekannt gemacht, es ser, aufAn-

tanqen des Dr. Maximilian Wurzback, Curatoris ?er ^ohan,, von Mllltts.dschel, Verlassen»
schaft in die öffeinliche Vorladung aller jener, welche auf dl?se" Verla«) einen 'Allspruck ha-
ben, gewilliget worden. Es haben daher alle diejenigen^ welche bey dem Verlasse des be.aa-
ten, bereits am 12. März »8,4 verstorbenen Johann Mullitch von Palmbcr.;, Einnehmers an
der Strassenmauth zu Oberlaibach. aus was immer für emem Rcchsögruüde einen
Anspruch zu machen vermeinen, diese ihre Forderung bey der auf den 26. August l. H. Vor-
m ttags um 9 Uhr vor diesem ki k. Stadt- und Landrechce bestimmten Tagsalzung so gewiß an-
zumelden und dazuthun, widrigens dieser Verlaß ohne weitere abgehandelt, und den betrcf-
fenden Erben eingeantwortert werden wird. ^Laibach den 16. Iu ly i 3 l 6 .

M Vermischte Anzeigen.
^ M V e k a n n l m a ck u n g s>)
^ Nachbem bei der in der Ereeutisnsa!lgele.genheit des Lor. Ant. Nudaloh, wider Anroni«

Urbanfchltsch wegen 1700 fi. c. 8. 0. am 30. v. M . Stat t gehabte» ».Lizitation bei 7 Cent.



^ Klee ä 50 kr. gescĥ termassen 4 fl. »2 kr. ^ ^ M
bti »5 Cent. Pserdhei, H '̂4 kr. . . . , . . . 6 - — -
2. Deichfelwagen . > » . 42 - - ^
3. einspännige Kohlwagen Z2 . — . Z
' . Stockuhr . . < » ^ ' " " "
, . Wanduhr . - 26 - — -
6. Bilder < . . . . ^ « . . « . ' » - — '
2. Tischtücher mit »2 Servietten 7 - 3 ° «

E i ' e n » r > > » » . . . . , » 2 0 0 . —" «
nicht'an Mann gebricht wo! den sind, so wird zu deren lviderholten Feilbiethung mit Bejüg
«uf das in dem Zcinmgsdlatt Nro'.5<> .57 und F8 enthaltenen Edicts vom »o. v. M.der i ^ .
August l 8 i 6 von y bis l2 Uhr Vormittags in loco 5otzenberg bestimmt, uud dazu alle
Kauflustigen eingeladen. Bezirksgericht Staatsherrschast Mmkendorf am , . August »^ci . ^

" " " " V o r r u s u n g s»)
der Eigenthümer gestohlener Sachen.

Beider Bezirksobrigleit Kreuz, im kai acher Kreise, befinden sich mcbrcre gestohlene
Sachen, als: Ein Leintuch, l i i , Vortuch, ein paar Stiele!, meh^e Haupt-H<»ls-Sacktu<
cker, eine Pfefferbüchse, ein Kamm, ein Wachestökel, clw.is m'gebletlt'te Leinwand, em
?>fil,geiftn, mehrere Tragsäcke, etwas Fisollen, Hlrsdrcin und Sulz, ohne die Eigenthümer

'^^Dicse"werden"nun aufgefordert, sich binnen Jahresfrist l-jerorfs ,u melden, und ihrRecht
nl beweisen; widrigens di?se Waaren veräussert> und der gelöste Kaufschlllmg bls zur gejetz«
iichen Verjährungsfrist gerichtlich aufbewahrt werden wird.

Bezirksobrigkeit Krenz am 20. I ^ l i .»8»6. ^

Alle jer.e, die anf den Verlaß, des zu S t . Georgen, ohne^lnterlassln^ c:mv Testa-
ments, verstorbenen Jakob Krallitsch, Ga.chübler der Psarrgult N t . Kanzun, den'Auelswg,
u.s was immer für l inen, Nechts^runde eine Forderung zu "u^en gede^ n hab n am
ll'l'.lüi l. , srüb um l« Uhr zur Anmeldung und Llquidirunq , ' h " l allfalllg?n Förde;«ngen,
»m w q'wisscr' n d.eser Amts .Kanzln) ,uerscheinen , als im Widmen der Verlaß abgehandelt,
!,nd dĉ  qlslk'.lfchkn Erben elNgealNwcrtct werden wnd.

B?)>rrsqcricht Grafschaft A.:e,sb<>rg am '7 . Iulr, l.^l6. _̂

^ ' E d i k t. - ( ' )
' Alle i?»e, die auf den Verlaß. des zu Nidem, mit Hinterlassung eines Testaments ver.
<iorbe»un IosepdPrainoil;, HerrschaftZobcls^eriiscber Halbl-übler. aus was nnmer fur emem
Nechtsarllnde eine Forderung zu machen qedcnkcn, kaben am 26. Aug. l. 3- f'uhum^ ' « U h r ,
>ur 'Anmeldung und Liquid>r^g. lhrer a!lfä3'c,e,i Forderungen, um so gewisser ,n dle,er Am:s-
kanUel) zu erstheineu. als im widrigen der Verlaß abgehandelt, und den betreffenden Erben
eingcantwortet werden wird'. Bezirksgericht slukrsoera. am 2c In ly l 8 ' 6 . <

' - Versteigerung einer Drittesbube in Merqaß näckst Mlchelsiätlen. «)
Vom Benrks.^eriHte der Staatsherr'chast Michelslätten wird blemtt bekannt gemacht, daß

über Anlangen des Anton Wallach von Zlrklsch wider Valentin Wochniz ,nsgemeln Machoutz
in Ad rgaß wegea schädigen 9F fi. 49 kr. sammt Nebenverbindlichkeiten:n w ereclttwe F « l -
b ie^nq der dem Schuldner gehörigen, ,m Dorfe Adergaß gelegener,, der Staatsherrschast
Mich lstämn zinsbaren, auf 4-5 fl. gerichtlich geschätzten Dr.ttelhube sammt An-und Zugehör
gewill ger, , " Abhallunq derselben der erste Termm auf den 3° . August, der zwem auf
3en öo. September, u«d der dritte auf den Zo. Oktober dieses Jahrs, ndesmahl Vormutags



y tthr in hiessger G?richtttH!->;sey m i t t e m Veysatze best immt worden i s t , d a ß .
sagte Realität weder bei dem erstem noch zweyten Ternüne um de.i Schätzungsbelra.^ o^cr
darüber an Rann ^ebracht werden könnte, solche bey dein dritten aach unter der Omäijunz
derkaufl werden würde. Wozu die ^a-.flust gen und insbesondre die intabulirten Nlänbigcr
zu erscheine,, nur dem Anhang? vorgeladen werden, daß îe dicßfälliqen Aedingnisse in dieser
Gertchrstanzley elngesehen werden können. Bezirksgericht M'.chelöstätten am 2^2. I i / y !8>6

V e r l a n s b a, r u n g («)
Von dem Ortsgerichte der Herrschaft Hen^lU i n Z-lli.'r kreise, wird hiemit bekninn

geqeben: Es sey ^uf Ansuchen des Herrn D,'. L ^ s Rn'ß zn Laibach in cie Feilbittluü'.g der
dem Herrn Joachim )g „a ; L2teiß gehörigen, znr Gr-ln^obr gkeit Neuzilll 8».ld Berg Nro. 24
dienstbaren m Ulk.berglteMdcn, auf^Zo st. W, W.gerichc!?ch gcsckäi'ktt, anseinein Weil'.«
garten, einen Ackei', Gestripp, und clwas Wießmahd bestehende« bergrealitär, sam-ilt daber,
besindllchcn auf l . ^ st. W- W> geschähen Wohngehaude u»d gewölbten Gelier, dann enüger,
Mobilare im Wege der Execu^ion gewilliget worden.

Da nun ^hiezil Z Termine, und zwar sin- den eisten der 15, I ily filr de?' 2. der 16.
August und für den 5. der »6 September d. ^ . mit d>m Veysahe beiliminl werden, daß,,
nenn diele Nealitäl w.'der bey dem ersten noch zweyten Termine um die Schätz'.!-:,; od?r da:'-
über 4w Mann gebracht werken könnte, selbe.bey dem ^. auch unter der Sckä-Mg verkauft
werden würde, so haben die Kauflustigen an diesen genannten Tagen bey diesem ölmttzgcnchle
jedesmahl Vorm itrag un: y Uhr zu erscheinen.

Die Lizitazionsbe^ngnisse können täglich in der dießkerrschaftlichen Amtskanzlcy eingeftheZ
^ werden. Ortsgericht dcr Herrschaft Ncunllt ten 25. May »8l6.
U A n m e r k u n g. Bet der ersten seubiethungst^gs^ung hat sich kein Käufer ge>
M melder.

^ V e r l a u t b a r u n g (>)
Vom Vezirksger'cbt der Herrschaft Neumarttl >vî d uüer die Bitte des Peter Potschivau-

n i g , Mathias Orcischn; und Florian ^aneschttz, gevelenen Bester der Häuser Nr. 15. l6 lind
57 zu Neumarktl, be.'annt gemacht; daß sse genannte Hänser sammt d^bky. b?stndlich?n Gar-
teln verkauft haben , und für die daraus intabul<rten Forderungen haften müssen. Da sie aber,
Weil »m Jahre , 3 " die d^ßherrschaftlichen Gr^nd'Und Fntablllationsbücher verbrannt sind,
keine Grundbuchs Ertracte vorlegen können, so me^en hiemit alle je^,?, cie darauf intab^^v!
teoder pränotirce Forderungen innehaben, ausgefordert, sich hieranns bis »5. Bepsember l. I ,
^bamit so gewiß auszuweisen, «ls in Widrigen auf dei ley Forderungen kcine Rücksicht grtragel
würde. Bezirksgericht Nenmarltl a i n ^ . Fusy l3>6. < "

f Lizit. Holzlieferung.
M Von Seite des hiesig, f. k Ntl ' lär-H,up:.Ver^j iegs«Magazins wird b::lNlt bekamt
M gegeben, daß am 26. August >?l<5 eine ölfencliche Li.'lt^uion, zur Lieferung vo" lao» Ni^>
U Oester. Klafter harten Brennbal;es/ in nachstehenden Vediü^nsscn abgcbaltei, werden wi'-d,
^ Erstens: Müssen die »000 N ?ö. Oest. Klafter hartes Scheiter- Brennholz. das Sch^z

zu Zo Wiener-Zoll?LHnge von gesüodcr liockener Quantität seyn und sd<Unn abgeliefert wcr-
^ den., wohin von Seite des Mi l i tär -Haupt- Verpftegs - Wagizins die Platze werden Hnge«
M wiesen werden.
l Zwentens -. Nuß die Lieferung nach erfol^ter hoher Approbation binnen 3 Tagen angefap-
l gen, und läxgiienß bis Ende Jänner >8</ betüdiget werden. .
D Dri t tens: Von l»em Lieftrungs «Ersterer muß eine Kaution von 500 ss. in Caoventisns-
D, Münze oder der qle,che Betraq in Mntlichen Fondspapieren z îr richtigen Zuhattunz der ein-
M gegangenen. Contrakts < Verbindlichkeiten, geleistet werden.
^ > Vl t rcenj : M r d demjenigen dle ^leferullg obiger ioaa Nicd. Oesi. Klasler hartis Brenn-



n^', uberlasscn werde,'., wesHel' nebst Einübung ob?g?z,'V?t'blsidl'<hkelten bsy der am 26 3 ' ^^ ^
lä»6 a^zuhulreüd?!! ^eisat'on den mindc,'lcn A^hoch machen w.r).

^ ^ P r . k. k. MiNtar^ Ha^pt-Verpsicgs > M ^ a ; i n ^az^a D d^n ' . AuaM ' 8 '6 .
_ ^ _ ^ - B r e t t ^ ' r ^ V e,r t a u f . ^l") — - « « -

Am 20. d. M , Vorm.'tt^ vo'1 Y biö > 2 werd?« uu O'i^ 6 igai ui'.weit Zirknitz die
rem k. k. R. F. Gllte Thurnla^c gehörigen Zenndörett??, nämlich 88 Vodcnbretter, 664 i.'<-
Nlant, und H24 ord. Bresler n^ch H.,hrc^ de.n Meistdiethrliden ge^cn gleich bare Bezahlung
veltauit werd?,,. Vcrw.illuilgsamc der k. k« Gta>ttsherr,.hast Feeudinlhal am 1. Aug. »3^6.

' ' " - E d " l " k " t 7 ' ^< i " "
Vo>, dem Vezirksgertchte Nettintz wird bekannt gemacht; daß alle je,i5, welche auf be»

Verl-.ß des ^rstorbeiu^ ^erny Maro l t , UnterriH^er i „ Hü-nsch' "on Gemeinde S t . Gre.
gor , <uls was i.ülttr sur eme.n R^ch^grundc eilm, Anspruch zu M'chen gedenke«, ,hre der-
ley Fol-derungen bel) dec auf den 2. September b. F- n, dieser Amtssanzley bciiimmte«, T a « '
jatzung zo gewiß alizmnelden, ^:d reHts^eltend darzuthun haben, als sonstcns der Verlaß ab'
gehandelt, l«„d den gefetz!:ch?n Erben ein^antwörret w?rden würde.

Bezirksgtrlcht Reitüitz am 24 )« !y l8'<>,

^ , , ' , ^ E d l t" c. ->
^lepha,, ^ l l t a l , (L»h!i des Florian Zucal, genannt Chioma Bauer, gebürtig von N o .

meno, Mlcher deä an selneln Bruder Franz, und an Kar l Greif, u, der Nacht von «7. auf
den >8. Februar 1814 in ^iomeno d îrch vorsätzliche Iibstuerun^ eines mit mehreren Kugeln
geladenen Feuergewchrs verübten Mordes beinzuchtiget is t , wird miliclst gegenwärtigen zwey»
ten Edikts aufgeforderr, sich düiuen 60 Tagen vor dem k. k. (Ztad^- und 5audrca)te „ , Tr ient,
als der diesfalls unl?rsuch?nden Kriminal-Vehbrd?, um so gcwisftl'zu stelln,, als er sonst
im Nlchlerjcheinungssalle des ihm a>,,M)u!dtten Verbrechens geständig geh.illcn werden würde.

Von dem k. k. Gcadt. und ^andrecht Trient dcn 1 >. M a » . l s ^ o .

"' . V . '̂  , E d^i k t. 2)^ " " °
Ven bem Bezirksgerichte der St^-.r^errschast Adelskerg wird bekannt gemacht - es sen

über wlederholtes Ein,cyrclten der Mar.ia.eth Wesseg., aus Ädelöblrg, wider Matlheuö und
Kacharua P>ulloutschtt»ch, aus Kicmocro? tn ite Rcussumiru»!; der auf den 22 zuny i , . ^
durch dießgerlchtl:ches Edikt cillf. 2^. W.srz ,8<6 bestimmt gewesenen und unterbliebenen?
«nd lcyten Fe«lblethungsta>l»atzli!^ d?r dcn gedachs >u!olischlschen Eheleuten gehörigen, im
Dorfe Klemottok liegenden de. (5:,taatZb:rrschaft Adelsbcrg, zins,aren gcrMl.ck aus?osH fl.
Ho kr. g M ^ r e n em V.er l l -Hnde q e w i ü ^ t , u„d der Ta., zur öffentlichen ^e?äusserung H
dcn »2. Aligust 0 . ^ . früh um y ^ r ,n hierort.ger Amtskan,ley mtt dem vor.ae!, Beysatze
bestlmml, daß nämlich an dielem T a ^ gedachte 5!eal>t^ a lch unter dcm Hch3ttungSwH
hindangegebcn werde. Avozu die Kauftusti^en zu erscheinen eingeladen werden.

Bezirksgericht der 'Htaatöhcrr,chast Adelsb?!g am Zo. I u l o >8l6,

Affekt . . x^llt i , ft<^^.^ ln ^«i«<l<,. ^ / ;
Von dem Brzilksg'„chle ter SlaatSh^rs^afl i^ck, als m,l hoheu k. k. S t a d t , und

Landrcchls. Evlü'st oo-n »6. Iu jy »s«h. Neo. ^520. zur V.li,rlstll„nß der Effekten deK
Herrn Michael G l o l i M fttl., CfarrrlS «l, ^»s-ieln. i»el^lll,n «stichle wird hicmil besannt
gemach:, da'̂  zur Helstelgenl^a >eS M v a e l O,o!chlisch^. Nachlasse, bestehend in silbel.
nen Eßvestedeu, saluml Kaf fe löf f ln , n.bii einign anvern si bcinen Effette.», in V toc f ,
und Oa<l» Uhten, »u Wc«n,e»ner ^ud . in e,n. niv zorospännige», zwey. und vielsitzl«
gen Kalleschwägen, in versch«^n?n ^lnnes.«n, klv,enen und eisenen G^schulen. in Zimmee«
mevblln, in GlaS-, Por^üaln. und aaoclu <Kez<z»rttU, i« gedtl« m,h 3ivhpa<ild»»leu, i«



B e t t . Tafel« nno re'deswH'He uno ^eih?s?seidi,na. in schonen G^^s^ t> r i und sonsilgen 1
Hansgerälhsch,,ft('n. die Tag? auf den 3. und 9. und nach Pedals au^ d^, ,o . Ä'lss'ist d. I ^ '
Vsr , lllid Nacknnillasss zu d<-n gewöhlllichsl, Sl"nd,'n in d^m Pfallhofc ^ EisilesN bs-
»iim^l worden se>,. mit dem Bcysaß?, daß die Effekten im Wege der Versteigcrulig gegen
sogleich? daare Bezabiu^g dind,?nqeged5u worden.

' Bezirksgelicht Slaal^herrschafl Lack am 16 I »ly 1316.

ConookalioilS » Edilt dcr Georg Tzrsjlrichischen^Klällbi^»'. Z)
Von dem k. k. pco?. Provinzia!, Gilichl in i!iypisch< Civil . Clo.ilttn wird durch ge»

genwällisses Edikt allen denjenigen, dcnen dalan qclesseil ist, hiemil bekonnt gemackl: Es
seoe nach der volläufigen Erliärllng der G/iler »AdtrettlUlg oon diesem Gerickle in die Er«
öffxung eines ConculscS über dc»s gcsammle in illyrtsch C i v i l . Croatien besindliche bewestli,
che und unbewegliche Vermögen c>es Georg Szeszlrich, auch Ven b^l genannt, hiesigen Fleisch«
Hauers gewilliget worden.

Daher wlro jedermann, der iin el!?5edi>chten Verschnldlten eine Forderung zu st-'llen be«
lechtiget zu seyn glaubt, hiemil e l i n ^ l t . d.v Z i . ? i . l. I . die Anmeldung seiner Forderung
in Gestalt einer förmlichen Kla^c wibcr H",fn <Hcl!chl^lldoosalen Anton Rudolph Raßnov,
als Verlrettcr der Georg Sze^lrichlsche.'' Cv:.rl:s!;l!,ns^ b̂ n diesem Gerichte, so g-wiß ein»
zureichen, und in selber nicht nur die Nick^kcn !,? -! Fps^erung, sondern auch das Recht,
Krasl dessen er in diese oder jene Kl.fse ges^l zu weld'» vellangel, zu erweisen, widrigens
Nüch Verfiießuull des erstbestinlntten Tages ^ilemand n>ehl gehösl werden, und diejenigen,
die ihre Forderungen bls dahin nicht angem!'ld<s h^brn, ln Rücksicht des gesammlen in der
Kiesigen Provinz befindlichen V<rli^gcnsd<s el!,st>wgsl,'s,<lnnlcn Vetichuldcten ohne Ausnahme
such dann abgewiesen ftyn sollen, wenn ihnen a:,ch wirl'llch ein Cvilzptnsations» oder Pfand«
»echt flebührle, oder wrnn sie auch ein eigencS Gilt von der Massa zu »c^dern hätten, also
daß solche Gläubiger, wenn sie etwa iu die Massa lchüldlg seyn so!ll<n, die Schuld ua«
gehindert des Compensations r Eigenthums. oder Pfaudrechls , wae ihnen sonst zu stallen
gekommen wäre, abzutragen verhallen werden würden.

Zugleich wird der dtttle September l . I . bestimmt, an welchem alle Gläubiger früh
Zo Uhr vor diesem k. k. Prooinzialgclichle zu erschein?» haben, und sich über die Wahl
«ines VermögenSoelwüliers, und Crediloren » Ausschusses zu enlschliesscn.

Cailsiadl den 5 Iu lp lZi<5. ^^^»^»>—«>«»»«>»^>^>^>«««>»»».

Aus gestelltes Ansuchen des Herrn Ignatz Iabornig / Senior wurde hieramts in die exe«
kutive Feilbitthung des dem Simon PotschMumig eigenthümlich gehörigen, in Neumarltl
ßeltgenen, der Herrschaft Nellmarktl dienstbaren Hauses sammt allen Zugehör, wegen schul«
Kj^n l2g fi. 5c, tr . und Ncbenverbindlichkeiten gewilliget. Da uun dle dießherlr
schaftlichen Grund, und Intabulationsbücher eingeäschert worden .sind, so werden alle jene,
i>ie auf obgedachte Nealitäteu ilttabulirce und pränotirte Urkunden besitzen dürsten, hiermit
«ufgefordert/ solche bey der am 6. September l. I . um Z Uhr Nachmittag in hierolt'ge»
Btzjrkskanzley zu diesem Ende gegebenen Tagjatzung vorzulegen.

Beztttsgerlcht 3?eumarktl den »Z« I u l y ,3^6.
^ » _^__. - ^ ^ ^ ^ ^ — - -

M Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Neumarktt witb hiermit bekannt gemacht, das man
»M? «df 3lnlalfg?n des Johann Smolle, Gewaltstrsger des Georg Rabitsch von Feldkirchen in

W n t h e n , wlder Franz Potschivaunig, in d'e öffentliche Feilbiethung des dem letztern eigen,
lhsmllchen zll Reumarktl unter Nro. Z gelegenen der Herrschaft Neumarktl, dlenstbarel»
Hauses, »ikd'i dem datzsy beftudlichen Kuchclgartens wegen schuldigen Zuo fi. W . M . u„h Ne-



benverblndüchkelte!, gewtlltgethat, so werben bey dem Umstand, daß dle dießherrschastsichetz
Gi-in;d- uild Inlab^lattonc -Bücher verbrannt sind, alle leue, die im Besitze inrabusirter oder
p r^o l l t te r ul.f obige . ' ) t taln^ B^zug haderen Urkunden sich bcfil'bcn dürfie», au f fo rder t
<v!che, um d.e ^elllueth^'g wirklich vornehnien zu lönncn, bey der h ieraus am ^. Septtm-
der d. ^ . 0>.ichmltcag liin ^ Uhr zli dem Ende anberaumten ^agsoküng vorzuweiscl,.

^>-^rt5gc'',chl Neumarttl den ' 5 . I^sy l«»6. "' .̂ . ^ <>

^ ' " " ' " ' E d i k t. "̂ )— " - — — ^ ^ .

"n^irksgericht Neumorttl de„ lZ I u l y , 8 . 6 ! " "

Vom Bezirksgerichte der Hel^schast N^ .na t t t t Iv i rd o^emem bekannt gemacht, es sey
auf Nül^ngcu dcr ^rau Johanna Napscth, von Nei,m<n-ttl di? öffcnll.che Fl,!bicshu7q des d m
<!lalpav Den Henlor, elgeltthlimliche,, der Pf.n'iglir Ncum n t k l . : n ^ ^ i b N lo dlcistba.
ren Grundes ,u Neu.narM n ^ ^ u r o t k gcnamtt, aus A-ckern, Wtcsen, Wald.u'.q, Woh-
nung, Dlo'.chbode,, und ^>,-se s<5m!Ml!ch auf «2.̂ 7 ss. gcrichttich qcsch^ , w.-en laul U i ' ^ i l s

bewegt norde.,. Da^ma. dazu 3 Te.-m.ue, nnd z.va>- für d i „ er.ic« den ?o Aualst ü !
den zweyt:« dc. 30. t^epttmber, und für den dr.tte.. de., ^ . Oktober l ^ mit den Bensa^
ftstqetetzt d a t , d a ß , wc.n. d^se Ncalltäl weder bey dem erste., noch ^>>fen Term e mn d ^
Sch tzmig, oder dar.ber an de.^Ma.n.geb^chr 'verden kömne, solche b e d m d r i a ^
^ ^ ^ b " Wd2.'ge^be.> ^u.'dc, <o habc.' ^auäustge und ir.sbeso.iderc d,e intabul r en
^ ^ ^ ^ s ^ V ^ ^ « e ^ b ^ ^ U .0 ,ewr .mtstanz.ey zu erfche».n,

Bez i rksger ich t N e l l i n a r t t l a i i l »y. I - i i l y « 8 ^ 6 .

«r ^ ^ H",s-Verkauf in T ö p l i t z ^ ) " '

" n z e t g e. Z)
Der Ultterz-.'nete macht zur ^ermeidling aller ferner" unrichtigen Aussäen ober 3<>r.

welj^mzen l'ie.m.c oslc,.tl,ch berazint, daß er seinen Gasihos zur goldenen Krone allhier
sen 24. Zli,qu!i v. I . / " »:mer eigenen Behausung iu der Kärnthnerstraße c.'untr3dH ä i .
s ! a i ^ t ^ 3i lo. Y Z / e r ^ ü t t hat. und ,lch eines zahlr-icken Zuspruchcö der verehrten G D e '
m,o Ne.senden, unrer Versicherung der besien und billigsten Aedlenung. empfiehlt '

Triest den Zo. I u l y i 3 ' 6 .
Ig«atz Florian, Gasigeber.



M > ' ^ ^ W W ^ M ' ' N ek a u n t !N.Ü w !l n 1 ?).
Cs btt'tt nlr W'^i'schasl. daß Hr Hr- An't^' Pft '>'^. ' ',',: ""^acsi a?n ^chulpl^e

Nra, 287 'l?,"i sthns Hn^^sh/k »4)0 st/ W. W d u ' - , ^ ^ ^^z^c^eü i^b?, bey tci^ N,>)
also Liebb^er da^l a^nei^,, k^N'i?^ Ln!>ach ^m >̂< v>'y ^ ' ^ .

R ^ ' ' ' Fleisch^enz^r-^erp^ ' ' ' ! ' ^ ' l ,"!/!'' ' )
^ -̂  ^ o n der k. k vrovi 'or ' ' l - ^ ,< ,^s ' ! . .., . ^ . ^ ^ . l o . - . i,l La^ach wird annut zin'

öffentlichsn Kenntniß qebra l n , daß d^! . ' . d. M.Anals t 'Z^rmi t tag 'um 9 Unr bcy dc n
f f . ^reisamti in Adelsb^rz der ^lci^),r>.''l>'r d,r S t a ) t 3aaß m l w l ) öffentlicher -ocr-
fteigerung au fe i n . I ab r , dasist von i^-l ^!)>em''?r i 8 l 6 bis letzten Octobev i 8 l ? . a^l
den Meistbietenden verpachtet werden vird, wozn die Pachtlnstigen hlemlt enlgeladcn
werden. Laibach den 5ten Augnst 1 8 ^ . -

L o t t o ; i e h l̂ n q i n T r i e f t .
M ' Den Z. Ailgiist siüd folgende ftnif Zahlen gehob«.'!, wordin. - .,

M ' 3,5 83 4 " 16 59
W. Die näMenZiehungen werdei: an ,4 . m-d 2.^. Algust «u Triest gehalten lverben. ^

M Verstorbene in Laibach.
Hr. Anton Primitz, Haichelsm^nl, alt Z4 Jahr, ^-n Platz Nro. 265.

Dcn «' ocl̂ o. ^
.De„ Hr< 3ln^0!,Pfejsel'sr, der Rechten Voctor, sein So!,!-, nothg-tcUlft, am SchlilplatzMo 237
Paul Se l l^ i , Schlffman,,, alt 7« Jahr, in der Tirnan Nro. '7

D^l, Z. dertc'
Maria Kram;, Polizeisoldatenweib, alt Za ^>chr, im Civil Spital g^ry. «.

Den 4. dell».
Maria Keily, ein ?lelternloses Madche,,, alt »4 I - . im C'vii Spi la l Nro. '
H r . «llkHs Rode, der Rehm, Doktor, alt 49 Jahr, m der deutsch !̂, Gasse Nro. 179

D Marktpreise i;t Laibach den 3. Aug st 1816.
. - ' ^ ^ ^ ^ ,

G e t r e i d p r e i s ^ Brod-u::d Fleischtaxe !Z

^ E i n — ' Fur den Monat August ^ " 5 1
Wiener'!leM P r e i s ^ ^ wä^n ^

W^yen . . . l 7 ; ' ^ ' ? j j 6j48 " " U ^ d ü ' i " ^ » ' " ' " . ' ' ' ' 7 " ^ '2 7 ^ s 8 " " ' I

' l " " , . . . . , , - . . 1 - , — — . ^ 1 ?aib Waihenl'?od. . k— 30?— Z
> ^ " " : , . . . - ^ ! ^ ! 4 / - ^ i - - —! » dft^o Scholschijtniaig ! »' 9 ! L
? ' " ^ . . . . — - j H,2o — — l helle deno ', .. . Z , 2 9 / i "

H " " ' . . — . " - ! - i I 3 ° - l - ^ < Pfund Rindfleisch. . Z— — l - g ^


